
 

Fruchtfolge: nach Variante 2 gemäss Richtlinien für den ökolog. Leistungsnachweis (ÖLN),    
  

Landwirtschaftsamt, Kontrollstelle für Ökomassnahmen und Labelproduktion (KOL)  

 

Anzahl Kulturen und Kulturenanteile 20…. 
 für Betriebe mit mehr als  3 ha offenem Ackerland, welche die Fruchtfolge  
nicht nach Variante 1 „Anbaupausen“ ausweisen 
 

Kultur    Fläche      

ha 

%Anteil in 

der 

Fruchtfolge 

max. Anteil 

in % 

Weizen und Dinkel (Korn) zusammen +  50% 

Gerste, Triticale, Roggen, Emmer, Einkorn +  66% 

Total Getreidefläche (ohne Mais, ohne Hafer) ha    66% 

Hafer +  25% 

Maiswiese mit mechanischer Regulierung des   
 Graswuchses zwischen den Reihen 

+  60% 

Mais mit Untersaat, Mais als Mulch-, Streifenfräs- oder Direkt-

saat; nach Gründüngung, Zwischenfutter oder Grünland    
+  50% 

Mais, alle übrigen Anbauverfahren +  40% 

Total Maisfläche (Versch. Anbauformen:   

         maximaler Anteil nach Fläche gewichtet) 
ha    im Verhältnis  

40 – 60% 

Zucker- und Futterrüben +  25% 

Kartoffeln (als Hauptkultur) +  25% 

Tabak  +  25% 

Ackerbohnen  +  25% 

Soja +  25% 

Proteinerbsen +  15% 

Raps  +  25% 

Sonnenblumen +  25% 

Total Sclerotinia-anfällige Kulturen 
            Raps und Sonnenblumen 

ha    33% 

übrige Ackerkulturen: zwischen zwei Hauptkulturen der gleichen Familie mind. 2 Jahre Anbaupause 

 +   

 +   

 +   

 +   

Kunstwiese +  - 

Total Ackerfläche = = 100%  

    

Anzahl Kulturen (mit mind. 10% und Spezialfälle)   mind. 4 Kult.. 

Vollständige Bedingungen siehe Direktzahlungsverordnung . 

  

Bedingungen erfüllt:  Datum:  Unterschrift 
Kontrolleur/-in: 

 

 

Betrieb:  .................................................. 

  .................................................. 


